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Die Kunst des Vertrauens
Liebe Pfarrgemeinde, 
in der italienischen Stadt 
Bologna soll sich einmal 
folgende Geschichte zu-
getragen haben:
Hoch über dem Markt-
platz hatte ein Seiltän-

zer sein Seil gespannt und führte unter 
den staunenden Blicken vieler Zuschauer 
seine gefährlichen Kunststücke auf. 
Gegen Ende der Vorstellung holte er eine 
Schubkarre hervor und fragte einen der 
Anwesenden: »Sagen Sie, trauen Sie mir 
zu, dass ich die Schubkarre über das Seil 
schiebe?« »Aber gewiss«, antwortete der 
Gefragte fröhlich, und auch mehrere an-
dere der Umstehenden stimmten der Fra-
ge sofort zu. »Würden Sie sich dann mei-
ner Geschicklichkeit anvertrauen, sich in 
die Schubkarre setzen und von mir über 
das Seil fahren lassen?«, fragte der Schau-
steller weiter. Da wurden die Mienen der 
Zuschauer ängstlich. Nein, das trauten sie 
sich und ihm nicht zu. Plötzlich meldete 
sich ein Junge: »Ich setze mich in die 
Schubkarre!«, rief er, kletterte hinauf, 
und unter dem gespannten Schweigen 
der Menge schob der Mann das Kind über 
das Seil. Als er am anderen Ende ankam, 
klatschten alle begeistert Beifall. 
Einer aber fragte den Jungen: »Sag, hat-
test du keine Angst da oben?« »O nein«, 
lachte der, »es ist ja mein Vater, der mich 
über das Seil schob!«
Diese Geschichte geht mir einfach nicht 
aus dem Kopf. Das muss einen Grund ha-
ben. Bringt sie vielleicht ein ganz verbrei-
tetes Problem unserer Welt zum Aus-
druck? Wir leben in einer Zeit, in der es 
uns Erwachsenen oft schwer fällt, ande-

ren Menschen zu vertrauen. Können Sie 
sich noch an den Absturz der German-
wings-Maschine im Jahr 2015 erinnern? 
Nachdem klar war, dass der Pilot das Flug-
zeug absichtlich zum Absturz gebracht 
hatte, waren sofort Stimmen zu hören, 
die gesagt haben: So etwas wäre nie  
passiert, wenn die Maschine von einem 
Autopiloten gesteuert worden wäre. 
Computerprogramme haben keine Hin-
tergedanken, Menschen schon. In unse-
ren Köpfen hat sich immer mehr die  
Vorstellung breit gemacht, dass selbstfah-
rende Züge oder Autos sicherer sind als 
solche, die von einem Menschen gesteu-
ert werden. Diese Entwicklung ist nicht 
nur ein Problem für unsere Freundschaf-
ten, sondern auch für unseren Glauben. 
Schließlich gründet das Christentum nicht 
auf einem Gedanken, sondern auf einer 

Person, nämlich auf Jesus Christus. Wer 
also verlernt, anderen Menschen sein Ver-
trauen zu schenken, wird sich auch Jesus 
nur schwer anvertrauen können. 
Das Beispiel des Jungen in der Geschichte 
zeigt uns, dass sich Kinder in Sachen Ver-
trauen oft leichter tun als wir Erwachse-
ne. Denn einem Menschen Glauben oder 
Vertrauen zu schenken heißt ja: Sich auf 
ihn zu verlassen, sich fallen zu lassen wie 
in ein unsichtbares Netz, das trägt. Und 
gerade darin ist der Junge, der sich von 
seinem Vater über das Seil fahren lässt, 
ein echter Experte.
Liebe Pfarrgemeinde, in den kommen-
den Wochen beginnt das neue Schuljahr 
und für viele von uns wieder der Ar-
beitsalltag. Vielleicht ist es gut, wenn wir 
uns zu Beginn dieser Zeit neu bewusst 
machen, dass uns gerade dann, wenn es 
in unserem Leben wirklich hart auf hart 
kommt, nichts so zu tragen vermag wie 
der Glaube an ein anderes Du.  
Ich wünsche uns allen, dass wir diese 
Kunst des Vertrauens, die Kunst, sich in 
einem anderen Mitmenschen und in Gott 
festzumachen, immer wieder neu von 
Kindern lernen dürfen. 

Pfarrassistentin Martina Welte

P.S.: Ich möchte Sie, liebe Leserinnen und 
Leser, besonders auf unser Sticker-Al-
bum-Projekt hinweisen, das auf der S. 18 
sowie auf der Rückseite erklärt wird. 
Herzliches Dankeschön an das gesamte 
Redaktionsteam, vor allem bei der Refe-
rentin der Katholischen Jungschar Jo-
hanna Niksch und bei unserer Pastoral- 
assistentin Elisabeth Steinbacher.

Liebe Pfarrgemeinde von Golling, Scheffau und Kellau!
Es sind wahrlich viele 
fleißige Hände, die in 
unserer Pfarre mitarbei-
ten: im Kirchenchor, als 
MesnerIn, im Pfarrge-
meinderat, als Helfer 
bei der Pflege der vier 

Kirchen, in der Kath. Frauenbewegung 
oder beim Pfarrcafé, und, und …
Unzählige Menschen in vielen Gruppen 
gestalten das Pfarrleben aktiv mit und 
tragen damit wesentlich zur Lebendig-
keit und Vielfalt im Pfarrleben bei.
Kürzlich lud deshalb die Pfarre zu ei-

nem „Dankesfest“ in die Wallfahrtskir-
che Maria Bruneck. Nach einem festli-
chen Gottesdienst mit Pfarrer Mag. 
Richard Schwarzenauer genossen wir 
im Gasthof Pass Lueg bei einem gemüt-
lichen Beisammensein die Gastfreund-
schaft von Familie Kurz. Ein herzliches 
Dankeschön an Gemeinde und Raiffei-
senbank Golling für die großzügige Un-
terstützung dieses Festabends.
In Zeiten des immer größer werdenden 
Priestermangels freuen wir uns über die 
Zusage unseres Aushilfspriesters Mag. 
Richard Schwarzenauer, ein weiteres Jahr 

P FA R R A S S I S T E N T I N  /  O B M A N N

die Sonn- und Feiertagsgottesdienste so 
wie bisher mit der Pfarrfamilie zu feiern. 
Lieber Richard, vielen Dank für deine 
wertvollen und treuen Dienste!
Wie bereits im letzten Pfarrblatt ange-
kündigt, konnte nunmehr in St. Niko- 
laus mit Ende Juni die Generalsanierung  
des Pultdaches (Außenkanzel und Sakris- 
tei) erfolgreich abgeschlossen werden 
(siehe Bericht im Blattinneren). Ich 
möchte mich bei der ausführenden Zim-
merei Rupert Siller und allen ehrenamtli-
chen Helfern für die geleistete Arbeit 
ganz herzlich bedanken.
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Grüß Gott!
Langsam habe ich mich 
schon „eingewöhnt“ in 
Golling und Scheffau. 
Vor einem Jahr war mir 
vieles noch sehr neu bis 
schleierhaft: Wie ihr 
denkt, pulsiert, glaubt. 

Aber jetzt fühle ich mich schon (fast) als 
„einer von euch“. Danke! Das ist sehr we-
sentlich, wenn die Botschaft des Glau-
bens ankommen soll. Ich habe den Ein-
druck, dass die öffentlichen Medien und 
das Internet leider immer lieber über das 
Schlechte, Misslungene und Falsche be-
richten als über die Kernbotschaften des 

Christentums. Klar: Was lesen wir selbst 
lieber? Das, was aufregt, Autoritäten re-
lativiert und uns insgeheim entschuldigt: 
„Die machen es auch nicht besser…“ 
Wenn wir aber die Welt und Gesellschaft 
gestalten wollen, und dazu ist jeder be-
auftragt (spätestens durch die Firmung), 
muss er/sie selbst genau hinschauen, was 
wirklich „los ist“: Was würde Jesus Chris-
tus jetzt sagen? Etwa zur Wegwerfgesell-
schaft, wodurch die Ressourcen immer 
schmäler werden; oder zur Luftver-
schmutzung („viele bisschen geben einen 
Haufen“); zum Umgang mit den Flücht-
lingen (ich kann nur gratulieren zum 

„Begegnungscafé“) oder auch zur Pflege 
und Entwicklung des Glaubens in den 
Familien usw.? 
Ich spreche solche Themen auch gern bei 
der Predigt an, weil echter Glaube immer 
auch zum konkreten Handeln herausfor-
dern muss. Und heute sind Klima und Na-
tur besonders gefährdet. 
Aber auch die Gesprächsfähigkeit über 
unser christliches Bekenntnis und die Bi-
bel sind arg im Defizit, habe ich den Ein-
druck. Gern trage ich meinen Teil dazu 
bei. 

Das meint euer Aushilfspriester Richard

Am Sonntag, den 29. September 2019 
feiern wir in Golling und am Sonntag, 
den 06. Oktober 2019 in Scheffau „Ern-
tedank“. Zu diesen beiden großen 
„Dankesfesten“ lade ich die gesamte 
Bevölkerung von Golling und Scheffau 
ganz herzlich zur Mitfeier ein.

Abschließend möchte ich noch auf die 
geänderten Beginnzeiten der Sonntags-
gottesdienste in Golling hinweisen. Da-
mit sich unser Pfarrer nach dem Gottes-
dienst in Scheffau (Beginn 8:00 Uhr) 
nicht so beeilen muss und er auch noch 
etwas Zeit für die Scheffauer Bevölke-

rung hat, beginnen die Sonntagsgottes-
dienste  in Golling ab September um 
9:30 Uhr.  Ich darf die Gollinger Kirchge-
her um Verständnis ersuchen.

Euer Andreas Seidl
Obmann des Pfarrgemeinderates

Es ist der Augenblick gekommen,  
die Zeichen der Zeit zu erkennen …
Beauftragung zum Begräbnisdienst an Pfarrassistentin Mag. Martina Welte

Im Auftrag von Erzbischof Dr. Franz Lack-
ner überreichte Pfarrprovisor Gerhard 
Mühlthaler bei der Festmesse am Pfingst-
sonntag voller Freude unserer Pfarrassis-
tentin Mag. Martina Welte das Dekret 
zur Beauftragung als Begräbnisleiterin 
für die Pfarre Golling-Scheffau. 
Bei der Pfingstpredigt am Geburtstag der 
Kirche wurde an das allgemeine Priester-
tum erinnert. „Denkt daran: Ihr alle seid 
Geistliche, Geisterfüllte, Geistbegabte! 
Und ihr seid ein Geschenk des Himmels, 
die Frauen und Männer, die sich einset-

zen mit ihren Charismen, Begabungen, 
Talenten, Fähigkeiten, Eigenschaften für 
die Pfarre! Noch nie hat es in der Kirche 
so viele Ehrenamtliche gegeben. Ihr seid 
ein Schatz!“
Wir schätzen es, wenn sich wer wie Mar-
tina einsetzt als Osterzeuge in den Ge-
meinden. Wir wünschen ihr, dass sie mit 
ihrem Herzen bereit ist für den wichtigen 
Dienst an Menschen, die eine schwere 
Zeit erleben. Begräbnisfeiern sind ein 
wichtiger Teil in der Kirche. 
Als Christen geben wir Zeugnis für einen 

Gott, der Leben schenkt. Pfingsten – das 
Fest des Lebens. Am Pfingstmontag 1963 
ist Papst Johannes XXIII. gestorben. Eini-
ge Tage vorher diktierte er unter ande-
rem: „Es ist der Augenblick gekommen, 
die Zeichen der Zeit zu erkennen, die von 
ihnen gebotenen Möglichkeiten zu er-
greifen und in die Zukunft zu blicken!“ 
Visionäre Worte eines 82-jährigen Man-
nes vor 56 Jahren. Ein neues Pfingsten!

Mein Wunsch an uns alle! 
Gerhard Mühlthaler, Pfarrprovisor

Die freiwilligen Helfer beim Dankesfest in Maria Bruneck Pfarrassistentin Martina Welte
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Am Samstag, den 18. Mai 2019 lud der Arbeitskreis für Ehe und 
Familie zum Familiengottesdienst in die Pfarrkirche. Unser Aus-
hilfspriester Richard Schwarzenauer hinterließ durch seinen le-
bendig gestalteten Gottesdienst bei den Kindern einen blei-
benden Eindruck. Gleichermaßen begeisterte wieder einmal 
der Sunny-Kids-Chor unter der Leitung von Andreas Huber 
Jung und Alt.
Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden und freuen uns jetzt 
schon auf den nächsten Familiengottesdienst.

Margret Loidl
für den Arbeitskreis Ehe und Familie

Familiengottesdienst

Auf der Flöte: Lotta, Paula, Anna und Mia (von links nach rechts).

Zahlreiche Familien folgten der Einladung.

Die Kinder des Sunny-Kids-Chor begeisterten auch Pfarrer Schwarzenauer.

EINLADUNG
zum Jubiläumsgottesdienst 2019

Am Sonntag, den 13. Oktober 2019 findet um 9:30 Uhr in 
der Pfarrkirche Golling der diesjährige Jubiläumsgottes-
dienst statt.
Alle Jubelpaare, die im Jahr 2019 ihren 25., 40., 50., 60., 
65. (und darüber hinaus) Hochzeitstag feiern, sind dazu 
recht herzlich eingeladen.
Bitte diesen Termin vormerken, denn aus Datenschutz-
gründen werden leider keine persönlichen Einladungen 
mehr ausgegeben.
Sprecht mit Freunden und Bekannten, die im selben Jahr 
wie ihr geheiratet haben ... es wird bestimmt wieder ein 
feierlicher Ehrentag für alle, an dem natürlich auch die 
Familien der Jubilare in der Pfarrkirche herzlich willkom-
men sind. Musikalisch gestaltet wird die Messe vom  
Bischofshofener Dreigesang. Bei einem gemeinsamen 
Mittagessen im Gasthof Hauslwirt werden wir das Fest  
gemütlich ausklingen lassen. Kaffee und Kuchen werden 
von den Gemeinden Golling und Scheffau spendiert.

Wir freuen uns auf zahlreiche Jubelpaare!

Margret Loidl
für den Arbeitskreis für Ehe und Familie

• Flaschengas & 
zubehör

• Gasvertrieb
• Gasgriller
• Hauszustellung
• Heizen
• Kochen
• Grillen

FrANz GAsser
Kaindlstraße 375a

A-5440 Golling
 0664/1479696

mail: gas.franz@sbg.at
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Am Sonntag, den 28. April 2019 feierten wir den alljährlichen 
Täuflingsgottesdienst. Zahlreiche Familien folgten unserer Ein-
ladung in die Pfarrkirche sowie zum gemütlichen Beisammen-
sein ins Pfarrheim. Wir danken allen Mitwirkenden, insbeson-
dere dem Mesner Heinz, dem „Offenen Singen“ und dem 
Aushilfspriester Richard Schwarzenauer. Der Täuflingsgottes-
dienst findet immer am ersten Sonntag nach Ostern, dem soge-
nannten Weißen Sonntag, statt – bitte bereits jetzt schon für 
das nächste Jahr vormerken!

Margret Loidl
für den Arbeitskreis für Ehe und Familie

Täuflingsgottesdienst

Nach dem Gottesdienst wurde gegessen und geplaudert …

Viele Täuflinge folgten der Einladung.

Vielen Dank an das „Offene Singen“.

Kirche mit Kindern und für Kinder Ein Segen für die Kinder Für jeden Täufling gab es ein Geschenk.

… und gezeichnet und gespielt.… Kaffee und Kuchen verspeist …



Hotel – Landgasthof – Restaurant – Camping

Beste Küche, schöner Gastgarten!
Kein Ruhetag!

A-5440 Golling, Wasserfallstraße 24
Telefon 06244/5522, Fax 06244/5222-22

hotel@torrenerhof.com, www.torrenerhof.com

F A M I L I E  M O S E R

Vor dem Gollinger Wasserfall
Gemütliches Restaurant und Gaststube 

neu renovierte Komfortzimmer mit 
Dusche/WC, Balkon / Farb-TV 

Großer Gastgarten, Kinderspielplatz.

Fam. Moser-Abfalter 
5440 Golling / Torren · Tel. 06244/4498 · Fax 4
gasthof@abfalter.info · www.abfalter.info

Gasthaus
Brunnerwirt

A. Sommerauer
5440 Golling · Obergäu 32 

Tel. 06244 / 4205

„SCHWARZES RÖSSL”
Mitten im Zentrum von Golling, gemütliche Gaststuben, im Restaurant
 verarbeiten wir heimisches Fleisch aus eigener Schlachterei, frische
 Bachforellen aus der Bluntauer Ache. Hausgemachte Mehlspeisen.

Telefon 06244/30096

Fleisch und Wurst

Johann Leutgeb
Telefon 06244/4243 • Telefax: 06244/4243-9

GASTHOF                 RESTAURANT

GASTHOF

Täglich frische Forellen 

aus dem klaren 

Wasser der Bluntau!

Familie Stockl

A-5440 GOLLING • Torren 56
Telefon 06244/4492
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Da schnurrt
die Naschkatze

Allererste Anlaufadresse für Mehlspeistiger ist das Café Maier im schmucken 

Zentrum von Golling. Seit nunmehr 80 Jahren schätzen Urlaubsgäste wie 

Einheimische die Qualität, Frische und die große Auswahl an hausgemach-

ten Torten,  Törtchen, Kuchen, Strudeln sowie das gemütliche Frühstück im 

 Caféhaus.  Hausgemachte Eis-Spezialitäten erfrischen in verschie denen 

Kompositionen und bei sonnigem Wetter auch im schattigen Schanigarten.

A-5440 Golling, Markt 12  |  Tel: +43 (0) 6244 4388

 info@cafemaier.at, www.cafemaier.at

Der trendige

Geschenk-Tipp:

Fotot
orte

26.-31.08.2016 Die Schlösser der Loire und durch Burgund € 838, –
24.-25.08.2016 Teichalm/Sommeralm € 168,–
01.-04.09.2016 Piran u. Portoroz € 333,–
01.09.2016 Übers Gebirg nach Mariazell € 48,–
11.09.2016 Knödelfest in Sterzing/Sud̈tirol € 38,–
16.-18.09.2016 Bezaubernde Schweiz: inkl. Arosabahn, 

Lünersee u. Davos € 359,–
19.-22.09.2016 Therme Dobrna und Weinstraße Jeruzalem € 299,–
23.-25.09.2016 Weinreiches Elsass € 333,–
26.09.-04.10.2016 Mittelmeerrundreise 

bis nach Spanien Bus/Flug € 1.490,–
04.-14.10.2016 Andalusien Rundreise und 

Zentralspanien Flug/Bus € 1.633,–
05.10.2016 Schafaufbrateln beim Andlwirt

ins St. Andrä im Lungau € 42,–
06.10.2016 Wallfahrt ins Vipptal nach Tirol € 33,–
10.-14.10.2016 Sternfahrt ins Piemont und nach Turin € 571,–
16.-19.10.2016 Herbst am Gardasee € 364,–
27.-30.10.2016 Saisonabschluß in Grado € 319,–
25.-26.10.2016 Fahrt ins Blaue, 4. Termin € 172,–
24.-28.10.2016 Mandarinenernte im Neretva Delta/Kroatien € 524,–
03.-08.11.2016 Abano Terme, kleine Kurreise nach Venetien € 494,–
11.-12.11.2016 Ganslessen beim Wirt im Feld/Steyr € 169,–
Adventfahrten: Tagesfahrten nach Schloß Tus̈sling/Altötting, Mun̈chen u.
Augsburg, Lienz u. Villach, Halsbacher Waldweihnacht, und nach Kufstein
30.12.-02.01.2017 Silvesterreise zum Gardasee € 455,–

Besuchen Sie uns im Internet! www.sunkler.at

autobus@sunkler.at

AUTO STEINER
KFZ-Reifenhandel

Service
5440 Scheffau, Voregg 41
steiner.christian1@gmx.at
Tel.: 0664 / 434 26 84
Fax: 06244 / 20 484

 
 

 

 
 

 

  

€

A-5440 Golling
Markt 3-4
Tel.: +43 (0) 6244-4320-0
Fax: +43 (0) 6244-4320-4
Salzburger Land

Familie Kurz

A-5440 Golling • Telefon: ++43/(0)6244/4280 • Fax: DW-15
e-mail: friedrich.kurz@aon.at • www.pass-lueg-hoehe.com

0000 Pfarrblatt Golling Inserate.qxp  16.08.16  15:27  Seite 3

Familie Astner, Golling-Markt 48 / Salzburger Land
Telefon: 06244 / 4372, goldenerochs@aon.at

Genießen Sie traditionelle italienische 
und öterreichische Küche in unserer 
gemütlichen Pizzeria im Ortszentrum.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Öffnungszeiten: 17.00 – 23.00 Uhr, Dienstag Ruhetag

• Flaschengas & 
zubehör

• Gasvertrieb
• Gasgriller
• Hauszustellung
• Heizen
• Kochen
• Grillen

FrANz GAsser
Kaindlstraße 375a

A-5440 Golling
 0664/1479696

mail: gas.franz@sbg.at
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A-5440 Golling
Markt 3-4
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„Frühstück für Geniesser“ täglich von 8.00 bis 10.30 Uhr
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Am Ende des Jungscharjahres stand noch 
einmal die Gemeinschaft im Vorder-
grund, so wie es im Jungschargebet heißt: 
„Jesus Christus, in der Jungschar sind wir 
eine Gemeinschaft, die nach deinem Vor-
bild leben möchte. Gemeinsam können 
wir Freundschaft und Freude erleben. 
Miteinander fällt es uns auch leichter, 
Schwierigkeiten zu überwinden. Hilf uns, 
dass wir zusammenhalten und einander 
gut verstehen. Es soll uns nicht gleichgül-
tig sein, wie es anderen geht. Wir danken 
dir, dass wir Freude weitergeben können. 
Danke, dass du immer bei uns bist.“

So konnten wir auch am Geisterberg un-
sere Gemeinschaft unter Beweis stellen: 
Schwierige Rätsel wurden gelöst, ge-
meinsam Pickerlpässe beklebt, gegensei-
tig über Stock und Stein geholfen und 
die Jause geteilt. 
Somit bleibt uns nur noch DANKE für die-
ses Jahr zu sagen! 

Elisabeth Kainhofer 
für das Jungscharteam

Jungscharausflug zum Geisterberg – Alpendorf/St. Johann 

Santana Dias ist in 
der Pfarre Golling 
nicht nur wegen ih-
res Namens, son-
dern auch wegen 
ihrer charismati-
schen Erscheinung 
allseits bekannt. Es 

ist ihr ein Anliegen, Kinder mit Kirche 
und den Worten und Taten Jesus vertraut 
zu machen und ein Sprachrohr für Ju-
gendliche zu sein, um Kirche für und mit 
Jugendlichen spannender zu machen. 

Elisabeth: Santana, du bist in Golling 
eine der wenigen Jugendlichen, die in 
der Kirche regelmäßig präsent sind. 
Was meinst du, woran liegt es, dass vie-
le Jugendliche den Weg in die Kirche 
nicht finden? 

Santana: Naja, wahrscheinlich weil die 
religiöse Erziehung mancher Kinder 
und Jugendlicher innerhalb der Famili-
en immer weiter in den Hintergrund 
tritt. Ein weiterer Grund glaube ich, ist, 
dass sich Jugendliche dieses Alters oft 

Interview mit Santana Dias
Ministrantin, Jungscharleiterin und Vorstandsmitglied der KJ Salzburg

anderen Interessen zuwenden und der 
Gottesdienst teilweise wenig anspre-
chend für Jugendliche ist. 

Elisabeth: Die „Katholische Jugend“ ist 
Teil der „Jungen Kirche“, die versucht, 
Jugendliche anzusprechen und sie mit 
Fragen zu Gott zu konfrontieren. Sie ist 
bemüht, Räume der Gottesbegegnung 
zu schaffen. Was erwarten deiner Mei-
nung nach Jugendliche von der Kirche? 

Santana: Die meisten Jugendlichen mit 
denen ich zu tun habe, haben kaum Er-
wartungen an die Kirche. Einfach aus 
dem Grund, dass sie sich nicht für die 
Kirche interessieren oder ihnen das Ver-
ständnis fehlt. Jugendliche bräuchten 
Angebote, die unmittelbar mit ihrem 
Leben zu tun haben. Jugendliche 
bräuchten Antworten darauf, wie sie 
ihr Leben und ihr Erwachsenwerden 
meistern können. Das würde Jugendli-
che wieder mehr mit Kirche in Berüh-
rung bringen. So wie mein Eindruck 
aktuell ist, erwarten Jugendliche nichts 
von der Kirche. 

Elisabeth: Santana, du bist zum ehren-
amtlichen Vorstandsmitglied der Katholi-
schen Jugend Salzburg gewählt worden. 
Was meinst du, wie können Jugendliche 
in Kirche und Gesellschaft Gehör finden 
und was soll ihre Rolle sein? 

Santana: Man sollte Jugendlichen ab ei-
nem Alter von 14 und 15 Jahren die 
Möglichkeit geben, dass sie Aktivitäten 
mittragen, die sie wirklich interessieren. 
Projekte, in denen sie handlungsfähig 
werden und gleichzeitig ihre Gestal-
tungsfähigkeit entwickeln und wahr-
nehmen können. Hier könnte die Kirche 
in Zusammenarbeit mit der Schule versu-
chen, Projekte aufzustellen, um die Ju-
gendlichen zu erreichen. 

Elisabeth: Danke für das Gespräch. Wir 
wünschen dir, dass du weiterhin die Kir-
che und Jugendarbeit in der Erzdiözese 
Salzburg in deinem Sinne mitgestalten 
kannst. 

Interview: Elisabeth Steinbacher 
Pastoralassistentin 
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B E R G M E S S E  K N A L L S T E I N

Am 18. August 2019 weihte Pfarrer 
MMag. Gottfried Grengel aus Adnet 
bei herrlichem Bergwetter das neue 
Gipfelkreuz am Knallstein im Tennen-
gebirge feierlich ein. Cirka 100 Bergbe-
geisterte nahmen an der stimmungs-
vollen Bergmesse, die von Bläsern der 
Trachtenmusikkapelle Scheffau und 
vom Scheffauer Zweigesang (Irnberger 
Sepp und Ramsauer Hansi) musikalisch 
gestaltet wurde, teil.

Gott und dem Himmel ganz nah!
Bergmesse am Knallstein anlässlich der Einweihung des neuen Gipfelkreuzes

09

Mein lang gehegter Wunsch, in Geden-
ken an meinen Absturz an der Nord-
kante des Knallsteins vor 30 Jahren, am 
Gipfel ein Kreuz gemeinsam mit eini-
gen Bergrettungskameraden und 
Freunden aufzustellen, ging somit in 
Erfüllung. 

Als Symbol für die Verbundenheit zu 
meiner Zwillingsschwester Rosemarie 
und als Symbol für eine zweite Chance 

im Leben nach meinem Absturz be-
kommen zu haben, wurde die Idee ge-
boren, ein Doppelkreuz aufzustellen.

Vielen Dank an meine Helfer: Neurei-
ter Josef (Stoana Sepp), Petra Bammer 
(Tischei-Petra), Josef Irnberger, Russeg-
ger Wolfgang, meine Bergrettungska-
meraden und Freunde.

Matthias Putz

Scheffauer Zweigesang

„Wir steigen nicht auf Berge,  
um Gipfel zu erreichen,  

sondern heimzukehren in eine Welt,
die uns als neue Chance,  

als ein nochmals geschenktes  
Leben erscheint.“ 

Reinhold Messner

Blickrichtung Salzachtal

Das neue Gipfelkreuz am Knallstein

Blickrichtung Süden

Familie Putz und Pfarrer Grengel (rechts) Die Bergrettungskameraden 
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Fotos: Birgit Probst Photografie 

Danke an alle, die uns  
bei der Vorbereitung  

unserer Feste  
unterstützt haben und  
die mitgeholfen haben,  
die Festgottesdienste so 
wunderbar zu gestalten.

Erstkommunion Golling

Erstkommunion Scheffau
Fotos: Sabine Ranalter  
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Danke an alle, die uns  
bei der Vorbereitung  

unserer Feste  
unterstützt haben und  
die mitgeholfen haben,  
die Festgottesdienste so 
wunderbar zu gestalten. Firmung Fotos: Foto Sulzer 
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P FA R R S E N I O R E N / L I T U R G I E

Der alljährliche Halbtagesausflug mit 
den Pfarrsenioren und den Besuchern 
des „Pfarrcafés“ fand heuer am 18. Juli 
bei prächtigem Sommerwetter statt.  Der 
bayerische Rupertiwinkel war diesmal 
unser Ziel und 46 Damen aus Golling und 
viele auch aus Scheffau konnten für die-
sen  Ausflug begeistert werden.
Über die Grenze Dürrnberg/Neuhäusl 
gings hinab ins Tal der Königsee Ache 
und durch Berchtesgaden weiter nach Bi-
schofswiesen und nach Reichenhall. Wir 
sahen Anger, das Kloster Höglwörth und 
den bunten Straßenmarkt Teisendorf. 
Daraufhin fuhren wir zur Gemeinde 
Wonneberg hinauf auf 600 Meter und 
besuchten die Wallfahrtskirche St. Leon-
hard. Diese beschauliche Kleingemeinde, 
mit der herausragenden, 52 m hohen, 
Kirche ist wahrlich einen Besuch wert! 
Ein wenig Landesgeschichte durfte für 
uns Salzburger natürlich hier auch nicht 
fehlen!  Die Gegend ab Freilassing und 
Laufen, hinauf über Waging bis Tittmo-
ning - das ist der Rupertiwinkel! Nicht 
ohne Grund wird an den Salzburger Bi-
schof Rupert erinnert, war die Gegend 
doch ab 1328 bis kurz nach 1800 ein Teil 
des Fürstbistums Salzburg!  
Und hier, am Wonneberg, sind wir mit-
tendrin! Die alten Bauernhöfe, wie auch 
der hier gesprochene Dialekt, erinnern 
eindrucksvoll an diese vergangene Zeit. 
Am Wonneberg gibt es seit 1000 Jahren 

Halbtagesausflug mit den Pfarrsenioren

eine Kirche. Sie war sehr früh auch Wall-
fahrtskirche. Vielfach wurde um Pferde-
gesundheit gebetet und gespendet, da-
her auch „St. Leonhard“. Vor dem Jahre 
1500 hat Erzbischof Leonhard von Keut-
schach diese Kirche vergrößern lassen 
und reich ausgestattet.  Die Geldspenden 
und auch Metallgaben aus dieser Zeit 
sind legendär und wurden in Salzburg 
sehnsüchtig für die stets knappe Finanz-
kasse erwartet.
Auch heute ist das Wappen des Bischofs 
(eine runde Rettichknolle – der Bischof 
entstammte einer Kärntner Bauernfami-
lie) im Gemeindewappen ersichtlich, 
ebenso wie der hinwegschreitende (ver-
gangene) Salzburger Löwe. Nach einer 

Andacht und Gesängen fuhren wir hin-
unter zum Wagingersee und kehrten auf 
der wunderschönen Seeterrasse ein. Wei-
ter ging es nach Tittmoning, wo wir über 
die Salzachbrücke wieder nach Öster-
reich hineinfuhren. 
Danach besuchten wir die Jägerstät-
ter-Gemeinde St. Radegund. Unser letz-
ter Halt galt der Wallfahrtskirche Maria 
Bühel. Von hier machten wir eine kleine 
Wanderung über die Wiesen zum Kalva-
rienberg an der Salzachschleife bei 
Oberndorf/Laufen. Beeindruckt vom Ge-
sehenen erreichten wir gegen 20 Uhr 
wieder Golling.

Reiseleiter Franz Sunkler

Fronleichnam ist ein Hochfest im Kir-
chenjahr der katholischen Kirche, mit 
dem man die bleibende Gegenwart Jesu 
Christi im Sakrament der Eucharistie fei-
ert und im Anschluss daran die Mons-
tranz mit dem Allerheiligsten in einer 
Prozession auf Straßen und Plätze hin-
austrägt.

Bei herrlichem Wetter wurde auch heuer 
wieder unter großer Anteilnahme der 
Bevölkerung sowie aller Vereine von 
Golling dieses Hochfest mit den vier wun-
derschön geschmückten Altären gefeiert. 
Besonders der neu restaurierte Altar der 
Familie Rettenbacher (Hackerbauer), der 
mit viel Aufwand aufgebaut und ge-
schmückt wurde, bot auf dem Hackerfeld 
einen wunderbaren Rahmen.
Herzlichen Dank dafür!

Fronleichnam – „Fest des heiligsten Leibes und Blutes Christi“

Schön auch, dass dieses Fest seit Jahren 
als „Prongnummitog“ in der Hackerhalle 
seinen geselligen Ausklang  findet. 

Elisabeth Schmitzberger 
Arbeitskreis für Liturgie

„Hackeraltar“
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P FA R R K I R C H E N R AT / P FA R R C A F É

PFARRCAFÉ

Die Fahrt ging über die Westau-
tobahn ins Mostviertel. Wir fuh-
ren über die legendäre Bundes-
straße 1 nach Strengberg und 
Ardagger. Von dort erfolgte die 
Auffahrt zum Kollmitzberg. Hier 
feierten wir unsere erste Messe 
in der Wallfahrtskirche St. Ottilie.
Dieser uralte Kraftplatz auf 470 
Meter Seehöhe bietet einen sa-
genhaften Rundblick übers Do-
nautal und das Mostviertel. Hier 
findet im September der traditi-
onelle Jahrmarkt statt, seit über 
500 Jahren, mit 30.000 Besu-
chern jährlich! 
Weiterfahrt zur Donau, nach 
Ybbs und St. Pölten bis Herzo-
genburg.  Wir erlebten eine 
kurzweilige, interessante Füh-
rung durch das 900-jährige Stift 
unter dem Titel „Zeitzeuge der 
Ewigkeit“. Die Übernachtung 
erfolgte im Vier-Sterne-Hotel 
„Metropol“ im Zentrum von St. Pölten. 
Auch für Spaziergänge ins Zentrum 
und ein Kennenlernen der Hauptstadt 
war Zeit.

2-Tages-Pfarrwallfahrt des Pfarrverbandes Kuchl-Golling 
ins Land der Babenberger nach Niederösterreich, 21. – 22. Mai 2019

Am zweiten Tag fuhren wir durch den 
Dunkelsteiner Wald nach Maria Langegg. 
In der Wallfahrtskirche „Heil der Kran-
ken“ zelebrierte unser Herr Pfarrer den 

Wallfahrtsgottesdienst. Auch ein 
Gang durchs Wallfahrer-Museum 
war eingeplant. Und das Mittag-
essen dort, im historischen Klos-
tergasthaus, wird allen in guter 
Erinnerung bleiben. Am Nach-
mittag fuhren wir die Donau auf-
wärts, über Emmersdorf bis Sar-
mingstein und hinauf nach 
Waldhausen im Strudengau. Wir 
besuchten die beeindruckende 
Stiftskirche, dann kehrten wir 
noch im gemütlichen Dorfwirts-
haus ein. Die Rückfahrt über 
Grein, Amstetten und die Auto-
bahn nach Kuchl und Golling be-
endete eine wirklich gelungene 
kleine Reise durch ein Stück un-
bekanntes Österreich und zu ver-
borgenen Schätzen Niederöster-
reichs. Alle Teilnehmer waren 
sichtlich beeindruckt von dieser 
kleinen Kulturreise. 
Wir würden uns freuen, wenn 

wir künftig wieder mehr Teilnehmer be-
geistern könnten. 

Reiseleiter Franz Sunkler

Das Dach über Außenkanzel und Sakris- 
tei wurde im Frühjahr saniert und mit 
Lärchenholzschindeln neu gedeckt. Die 
Kosten von circa € 28.000,00 teilen sich 
Erzdiözese, Land Salzburg, Gemeinde 
und Pfarre Golling. 

St. Nikolaus
Gemeinschaft erleben …
… sich aufmachen, den Alltag un-
terbrechen, ein paar lustige Stun-
den erleben, Gedankenaustausch 
pflegen, an der Gemeinschaft teil-
nehmen ...  das hält gesund!
In diesem Sinne laden wir jede und 
jeden von euch sehr herzlich zum 
Pfarrcafe ein – jeden 2. Freitag im 
Monat um 14:00 Uhr im Pfarrheim.

Euer Sozialteam 
Anni, Lisi, Martina und Maria

Noch im Herbst soll für die Mauer beim 
Stiegenaufgang zur Kirche ein tragfähi-
ges Fundament geschaffen und danach 
der abgetragene Teil der Mauer wie-
dererrichtet werden. 
Für den Pfarrkirchenrat, Josef Seidl 

TERMINE Golling:
11.10., 8.11., 13.12.
ab 14.00 Uhr im Pfarrheim

TERMIN Scheffau:
15.11. ab 14.00 Uhr im Gemeindeamt

Wir freuen uns auf viele Gäste!



GENIESSERHOTEL 
GENIESSERRESTAURANT 
WIRTSHAUS 
METZGEREI + FEINE KOST
Am Marktplatz 56 . 5440 Golling 

ENOTECA + BACARO
Am Brennhofl ehen . 5431 Kuchl 

Markt 11, 5440 Golling
Tel./Fax.:+43(0)6244 20384

christoph@blickkontakt.info
www.blickkontakt.info

I H R  O P T I K E R  I N  G O L L I N G

KONTAKTLINSEN BRILLEN/SONNENBRILLEN

Ing. Christoph Achmüller
Optikermeister / konzessionierter
Kontaktlinsenoptiker

(ehem. Optiker Sunkler – neben Cafe Maier)
e l i s a b e t h  &  w i l f r i e d   g a l l e r

markt 58, Golling   06244.4795
    www.adler-golling.com

A-5440 Golling, Marktplatz 13

Telefon: 00 43/62 44/42 29

Telefax: 00 43/62 44/77 88

e-mail: info@hauslwirt.at.

Internet: www.hauslwirt.at

5440 Golling • Möslstraße 401 • Tel. 0664 / 432 99 94
rettenbacher.bau@gmail.com

0000 Pfarrblatt Golling Inserate.qxp  12.08.16  09:53  Seite 4

 

Gasthaus Adler • Markt 58 • 5440 Golling 
Tel:  06244/4795 

E-Mail: restaurant@adler-golling.com 

Heimat ist da, 
wo man sich nicht erklären muss.

Johann Gottfried von Herder

24/7
Rund um die Uhr immer wieder Neues, Köstliches, 
Originelles und Interessantes für Wein- und Genussfreunde.

DÖLLERERS GENUSSWELTEN 
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Markt 56 . 5440 Golling . T: +43 (0)6244 4220 0 . doellerer.at
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ERLEBNIS URLAUB.
Hotel.Pension.GOLINGEN
Familie Agritzer
5440 Golling . Markt 53
T: +43 (0)6244-4381-0
www.golingen.at

           

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 

8.00 bis 12.30 und 14.30 bis 18.00
Samstag 

8.00 bis 12.00
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...gesund durchs ganze Jahr.
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Tel.: 06244/4354 | Fax: DW 22
E-Mail: oberhuber@notar.at

Dr. Helge Oberhuber
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Hast du schon einmal einen Apfel in der Mitte durchge-
schnitten? Falls nicht, schau mal nach…. Du wirst einen schö-
nen Stern mit 5 Zacken finden!

Aber wie kam dieser Stern in den Apfel??

Es war einmal in einer sternenklaren Nacht. Der Mond war 
gerade hinter den Bergen verschwunden, als am Himmel ein 
kleiner Stern erschien. Er war ganz klein, hatte 5 Zacken und 
strahlte ganz eigenartig. Auf einmal fing er an sich im Kreis 
zu drehen und mit lautem Getöse fiel er vom Himmel.

Im Gras einer Wiese, nahe am Waldrand, landete er und selt-
samer Weise hörte er auf zu leuchten. Ganz matt und traurig 
lag er da. Von den Menschen, die vorbeispazierten, wurde er 
nicht beachtet, ja, sie traten sogar auf ihm herum. Er war 
sehr traurig und wünschte sich nichts sehnlicher, als wieder 
am Himmel strahlen zu können. Sehnsüchtig schaute er zu 
seinen Geschwistern empor. Viele Tage und Nächte vergin-
gen und er wurde immer trauriger. Schließlich wurden seine 
Augen nass und Tränen kullerten ins Gras. Doch die vielen 
Tränen verwandelten sich – kaum hatten sie den Boden be-
rührt – in lauter kleine Sterne. Auch sie blickten zum Himmel 
hinauf und fingen alsbald an zu weinen, weil sie nicht strahl-
ten, wie ihre Geschwister da oben. Aus ihren Tränen entstan-
den wiederum Tausende neuer Sterne. Als der Tag anbrach 
und die vielen glanzlosen Sterne von den Menschen achtlos 
zertreten wurden, wussten sie sich nicht mehr zu helfen und 
sie jammerten und klagten über ihr Leid. Wiederum kam der 
Abend, aber ihr Elend sollte bald ein Ende finden. Mitten in 
der Nacht schwebte ein Engel vom Himmel herab und blieb 
vor ihnen stehen: „Warum seid ihr so traurig?“, fragte er. 
„Siehst du nicht, dass wir keinen Glanz mehr haben. Die 
Menschen beachten uns nicht, ja, sie treten sogar auf uns 
herum!“, antwortete einer der Sterne. „Ich werde euch hel-
fen“, antwortete der Engel. „Ich werde einen gewaltigen 
Sturm schicken, der wird euch über die ganze Erde verteilen. 
Im Flug sollt ihr auf einem Apfelbaum landen. Klettert dann 
auf einen Apfel, der wird sich bald öffnen und ihr findet im 
Inneren eine Wohnung. Diese müsst ihr nicht mehr verlas-

Die Geschichte vom 
Apfelstern
Die Geschichte vom 
Apfelstern
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sen. Und alle Menschen werden euch bestaunen, wenn sie 
einen Apfel aufschneiden. Sie werden verblüfft sein und 
genauso über euch staunen, wie über die Sterne am Him-
mel. Ja, und sie werden nie erfahren, wie ihr in die Äpfel 
hinein gekommen seid.“

Nach F.J. Paulmichel

Quelle: https://vs-material.wegerer.at/musik/lieder/Apfelstern.pdf

von Bärbi Irnberger

Steckbr
ief

Name:  Lena Malter
Alter:  9 Jahre
Hobbys: Berg gehen, Fahrrad fahren, backen  
 und Querflöte spielen
Lieblingsessen: Hendl mit Pommes
Lieblingsbuch: Conni Bücher
Lieblingstier: Alle, Pandabär

Warum bist du bei der Jungschar? 
Weil ich bei der Kinderkrippenfeier mitspielen kann 
und es immer lustig ist.

Was findest du in Golling schön?  
Die Berge, besonders gut gefällt es mir beim 
Jägerhäusl auf der Kratzalm.

Welches Tier wärst du gerne? Ein Pandabär

Welche 3 Dinge würdest du auf eine einsame Insel  
mitnehmen? Essen, meine Querflöte und meine 
Freundinnen

Was ist typisch für Erwachsene? 
Dass sie immer schimpfen

Das will ich werden: Köchin

Das kann ich gut: Querflöte spielen, Rad schlagen, 
Berg gehen ohne zu jammern

Das kann ich gar nicht gut:  
Zucchini essen, einen Purzelbaum, Mathematik



1717

G O L L I N G  H I L F T

Die Osterkerze ist der liturgische Mit-
telpunkt der Osternacht und soll sym-
bolisieren, dass unser Gott der Ur-
sprung allen Lebens ist und Licht und 
Hoffnung in die Dunkelheit bringt. 
Unsere heurigen Osterkerzen für die 
Gollinger und Scheffauer Kirche 
sind besondere Osterkerzen. Wir als 
Gruppe „Golling hilft“ haben sie mit 
unseren Schutzsuchenden aus dem 
Irak, aus Syrien und aus Kamerun 
entworfen. Die Familien Alsaadi, Al 
Jouburi, Farman und Yves haben 
sich sofort bereit erklärt, unsere Os-
terkerzen zu gestalten. Gemeinsam 
haben wir nach verbindenden Moti-
ven gesucht und ausgearbeitet.  Der 
untere Teil der Kerzen ist sehr bunt, 
neun Kinder haben mit viel Freude 
und Fantasie verschiedene Motive, 
z. B. Punkte und Symbole, Blumen 
und Tiere in verschiedenen Farben 
geformt und an der Kerze aufgetragen. 
Alpha und Omega, der erste und letzte 
Buchstabe des griechischen Alphabets 
stehen für Gott und Christus als Schöp-
fer und Vollender, der das Leben der 
ganzen Welt vom Anfang bis zum Ende 
umfasst. Die Jahreszahl soll das Hier und 

Unsere Osterkerzen – Kreativität von kleinen und großen Fingern

Jetzt symbolisieren. Im Mittelpunkt der 
Kerzen steht unsere Erde mit den fünf 
Erdteilen, so wie Gott sie für alle er-
schaffen hat. Dabei sehen wir die Größe 
der verschiedenen Kontinente und es 
wird uns bewusst, wie klein unser Euro-
pa im Vergleich zu den anderen Erdtei-

len ist. Bei genauerem Hinsehen 
können wir das kleine Österreich in 
Rot erkennen, aber auch die Hei-
matländer der Familien aus dem 
Irak, aus Syrien und aus Kamerun. 
Ganz oben sehen wir in Gold das 
Kreuz, die Mondsichel und die Ster-
ne. Diese Symbole stehen für den 
Ursprung, für den göttlichen Schutz 
unser aller Leben. Die goldenen 
Strahlen nach unten sollen die Er-
schaffung von uns Menschen bis zu 
unserem Leben auf der Erde in der 
Liebe Gottes darstellen. Wenn man 
aber genauer hinschaut, so sind die-
se Strahlen kleine Fußspuren, die zu 
unserem gemeinsamen Ziel, zu unse-
rem gemeinsamen Gott nach oben 
führen.  Das Licht der Osterkerzen 
gilt als das Zeichen des Lebens, als 
das Zeichen, dass der Tod vor dem 
Leben und die Finsternis dem Licht 

weichen muss und dieses Licht wünschen 
wir uns alle als frohe Osterbotschaft.
Danke an alle, die zum Gelingen unserer 
Osterkerzen beigetragen haben.  
   
Maria Wieser 
„Golling hilft“

Diese einfachen Äpfel in 3D kannst du dir einfach vorzeich-
nen und nachbasteln. Du brauchst dafür nur buntes Papier, 
Schere und Kleber. Bestimmt sehen auch Wackelaugen lustig 
aus.

Diese und weitere Ideen zum Basteln von Äpfeln findest du 
auf dieser Internetseite:

http://krokotak.com/2016/08/3d-paper-apples/

Äpfel aus Papier bastelnÄpfel aus Papier basteln
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A N K Ü N D I G U N G E N / H I N W E I S E

Seit Herbst 2018 wird in unserer Pfarre 
gemeinsam mit den Jungscharkindern 
und MinistrantInnen an einem ganz be-
sonderen Projekt gearbeitet: ein Sti-
cker-Album mit Besonderheiten aus den 
Pfarren Golling-Scheffau und Kuchl.
Die Motive wurden von den Kindern aus-
gewählt und sind im Heft kindgerecht 
beschrieben. Mit „Stickern zum Einkle-
ben“ kann das Album vervollständigt 
werden. Das bereits von vielen sehnsüch-
tig erwartete Album wird am 

Sonntag, den 29. September 2019 
beim Erntedankfest 

um 9:30 Uhr in Golling 
erstmals vorgestellt. 

An diesem Tag besteht auch die Möglich-
keit, ein Album (zu einem kleinen Unkos-
tenpreis) zu erwerben und die ersten 
„Sticker“ für das Album zu erhalten. Die 
Sticker sind kostenlos und können nach 
und nach gesammelt werden.

Alle Familien und Kinder aus Golling und 
Scheffau sind dazu herzlich eingeladen!
Auch beim Erntedankfest in Scheffau am 
6. Oktober wird es einen Verkauf geben.

Sticker-Album 

Rat und Hilfe

Caritas Salzburg – Sozialberatung - Sprechstelle Hallein
Ritter-von-Schwarz-Straße 8, 5400 Hallein, Tel.: 0662 849373 224  
(Terminvereinbarung), Beratungszeiten: Fr 08.30 – 12.00 Uhr    
E-Mail: sozialberatung@salzburg-caritas.at

Kija – Kinder- und Jugendanwaltschaft
Gstättengasse10, 5020 Salzburg, Tel.: 0662 430550

Sucht- und Drogenberatung Salzburg – Sprechstelle Hallein
Davisstraße 7/Tor3, 5400 Hallein, Tel.: 0650 6605 864 
(Terminvereinbarung) Di 09:00 – 12:00 Uhr

Frauenhaus Hallein – Haus Mirjam
Postfach 36, 5400 Hallein, Tel.: 06245 80261, E-Mail: hausmirjam@aon.at

Schuldenberatung – Zentrale Salzburg Stadt
Alpenstraße 48A, 5020 Salzburg, Tel.: 0662 879901
662 879901-73, E- Mail: salzburg@sbsbg.at

Günstiges Einkaufen für Menschen mit geringem Einkommen
Laube – Markt Hallein, Davisstraße 7, Tel.: 0664 60219600

Rollende Herzen – Pinzgau, Pongau , Tennengau
Tel.: 0660 4441919, www.rollingheart.at/index.php/rollende-herzen

Second – Hand-Shop – Soziale Arbeit GmbH
Wiesengasse 1, 5400 Hallein, Tel.: 06245 71246

EINLADUNG
Sternwallfahrt  

für Kinder und Familien 

Wir laden alle Kinder und Familien 
aus den Pfarren Golling-Scheffau 
und Kuchl ganz herzlich zu einer 
gemeinsamen Sternwallfahrt ent-
lang des Rosenkranzweges zwi-
schen Golling und Kuchl ein. 

Samstag, 19. Oktober 
Treffpunkt jeweils um 14:00 

Uhr bei den Pfarrkirchen 
Golling und Kuchl. 

Gemeinsamer Treffpunkt ist dann 
beim Fürstenhof, wo es eine kurze 
Andacht sowie gemeinsame Spiele 
und eine kleine Jause gibt. 

Johanna Niksch und  
Elisabeth Steinbacher 

 menschen  |  leben  |  wort 
Die etwas andere Wortgottesfeier: 
Menschen mitten im Leben erzählen von Gott mitten im Leben. 
Wann Wer Musik 
4.5.2019,  
19 Uhr 

Ans Licht geführt 
Eva Egger, 
ehem. Hebamme im Entbindungsheim Kuchl 

Elisabeth  
Rettenbacher 
  

8.6.2019,  
19 Uhr 

Feuer und Flamme 
Florian Huber,  
Jugendleiter und Feuerwehrmann 

Junge Musiker  
der TMK-Golling 
  

7.9.2019, 
19 Uhr 

Jünger Christi sein. Verzicht oder Erfüllung? 
Gottfried Schwarzenberger, 
Loretto-Gemeinschaft Salzburg 

Loretto 

12.10.2019, 
19 Uhr 

Erste Hilfe für die Seele 
Ernst Reppnig, 
Mitglied des Kriseninterventionsteams Pongau, 
Rotes Kreuz 

Steffi und Franz 
Wenger 

09.11.2019, 
17 Uhr 

Dem Leben im Angesicht des Todes verpflichtet 
Sr. Dr. Christa Baich, 
Seelsorgerin im Raphael-Hospiz Salzburg 

Sr. Christa – Cello 

07.12.2019,  
17 Uhr 

Der heilige Nikolaus — Freund der Kinder  
Wortgottesfeier für Kinder und Familien 
 

Jungschar Golling 

Pfarrkirche St. Johannes Golling, anschießend Agape im Pfarrheim 
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Taufen
Maria Malter 

(Ursula und Wilfried Malter)

Kilian Egger 
(Lisa und Valentin Egger)

Teresa Lampka 
(Katharina und Mark Lampka)

Luise Zurl 
(Andrea und Martin Zurl)

Emma und David Ivcic 
(Ingrid und Darjo Ivcic)

Sebastian Sindelka 
(Angelika und Manfred Sindelka)

Lena Maria Brandstätter 
(Anna und Andreas Brandstätter)

Fabian Maximilian Heisig 
(Ulrike und Nikolaus Heisig)

Benedikt Lebrecht Walter Angerer 
(Beatrice Kaiser und Dietfried Angerer)

Elias Rusche 
(Josefine Jung und Stefan Rusche)

Moritz Wendelin Warter 
(Bettina Warter und Thomas Nemes)

Benedict Pühringer 
(Clara und Matthäus Pühringer)

Eva Kronreif 
(Stefanie und Peter Kronreif)

Lena Gugl 
(Kerstin Gugl und Dominique Koca)

»TERMINE« »TERMINE«

 Sonntag, 29. September
 09:30 Uhr Golling
 Erntedankfest in Golling
 mit „Gasslfest“

 Samstag, 05. Oktober
 08:00 Uhr Maria Bruneck
 1. Goldener Samstag

 Sonntag, 06. Oktober
 09:00 Uhr Scheffau
 Erntedank in Scheffau
 
 Samstag, 12. Oktober
 08:00 Uhr Maria Bruneck
 2. Goldener Samstag

 Sonntag, 13. Oktober
 09:30 Uhr Golling
 Ehejubiläumsmesse

 Samstag, 19. Oktober
 08:00 Uhr Maria Bruneck
 3. Goldener Samstag

 Sonntag, 20. Oktober
 09:30 Uhr Golling
 Weltmissionssonntag

 Sonntag, 27. Oktober
 08:00 Uhr Scheffau, Hl. Messe
 Seniorentag

 Freitag, 01. November
 09:30 Uhr Golling
 Fest-GD Allerheiligen
 13:30 Uhr Golling -
 WGF mit Gräbersegnung
 15:00 Uhr Scheffau -
 Gräbersegnung

 Samstag, 02. November
 09:30 Uhr Golling
 Allerseelen mit Gräbersegnung

 Samstag, 23. November
 17:00 Uhr Pfarrkirche
 Cäciliamesse mit Trachten-
 musikkapelle Golling
 

 Sonntag, 24. November
 09:30 Uhr Pfarrkirche
 Pfarr-GD mit Ministranten-
 und Jungscharaufnahmefeier

 Samstag, 30. November
 17:00 Uhr Pfarrkirche
 Adventkranzsegnung

 Sonntag, 01. Dezember
 08:00 Uhr Scheffau
 Adventkranzsegnung

 Roraten:
 • Freitag, 06. Dezember
  06:00 Uhr Pfarrkirche
  Rorate mit Brüder Seidl
 • Samstag, 14. Dezember
  06:00 Uhr Pfarrkirche
  Rorate mit Bläsern der TMK,
  anschließend
  Frühstück im Pfarrheim
	 • Dienstag, 24. Dezember
  07:00 Uhr Pfarrkirche
  Rorate mit Torrener Dreigesang 

 Sonstiges:
 Samstag, 09. November
 13:00–16:00 Uhr Pfarrheim
 Repair-Café und
 Büchereiflohmarkt

 Erstkommunion 2020
 Golling: 26. April
 Scheffau: 21. Mai

 Firmung 2020: 30. Mai

	 Firmanmeldung im Pfarrhof:
 11.10.2019 – 15:00 bis 19:00 Uhr
 12.10.2019 – 09.00 bis 13:00 Uhr

Änderungen bzw. Ergänzungen
finden Sie auf der Gottesdienst-
ordnung bzw. unserer Homepage
pfarre-golling.at

Todesfälle
Josef Mitterhuemer (98)

Elisabeth Straßer (85)
Wilhelm Lienbacher (77)

Lukas Essl (54)
Maria Wieser (94)

Walter Dressler (46)
Gertrud Huber (90)
Monika Reichl (80)
Wilhelm Groiss (87)

Christian Wieser (88)
Barbara Neulinger (85)
Hermann Pisetta (85)

Franziska Wallmann (87)
Magdalena Resch (97)

Katharina Lindenthaler (69)
Hildegard Neureiter (67)
Anton Vorderleitner (82)

Wichtige Telefon-Nr:
• Pfarrbüro: 06244-4275
• Pfarrhandy: 0676-87465440
• Pfarrassistentin
 Martina Welte: 0676-87467026
• Pastoralassistentin Elisabeth
 Steinbacher: 0676-87467067
homepage: pfarre-golling.at
Bestattungen:
• Walter Reich: 06245-80753
• Wiener Verein: 06245-80253

Impressum: Medieninhaber, Redaktion und
Herausgeber: r. k. Pfarramt Golling
Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit, Golling 73
Gesamtherstellung: Druckerei Schönleitner 
5431 Kuchl, office@schoenleitnerdruck.at
www.schoenleitnerdruck.at

Erscheinungstermin nächste Ausgabe:
Dezember 2019

Ehen
Michaela Neureiter geb. Vorderleitner 

und Reinhard Neureiter

Anna Salfner geb. Brandauer 
und Helmut Salfner

Anna Katharina Kaufmann  
geb. Neumayer und Anton Kaufmann

Christina Schnöll geb. Lechner 
und Patrick Schnöll

Catalina Keglevic-Schopf 
und Markus Schopf

Kerstin Jochinger geb. Metzner 
und Rudolf Jochinger

Eva Wallmann geb. Seiwald 
und Rudolf Wallmann

Sabine Klein geb. Lux 
und Marcus Daniel Klein

Katharina Prömer geb. Neureiter 
und Alexander Christoph Prömer

Ingrid Tscherne geb. Oberndofer 
und Jakob Tscherne

Clara Pühringer geb. Trinkl 
und Matthäus Pühringer

Angela Pichler geb. Winkler 
und Johannes Pichler

Marianna Eibl geb. Stuflesser 
und Rupert Eibl

Ab September 2019 
beginnen die Gottesdienste 
an Sonntagen in Golling 
immer um 09:30 Uhr
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der Pfarren Golling-Scheffau und Kuchl

Sonntag, 29.09.2019

9.30 Uhr Erntedankfest in der Pfarrkirche Golling

mit Gasslfest & Hüpfburg

Sonntag, 06.10.2019
9.00 Uhr Erntedankfest in Scheffau

Das Sammelalbum 

könnt ihr zum Preis 

von € 3,00 kaufen. 

Die Sticker sind gratis!

Samstag, 19.10.2019  Wie die Fürsten unterwegs am Rosenkranzweg  

14.00 Uhr   Bittgang bis zum Fürstenhof mit anschließenden Spielen 

    und Agape; Treffpunkt: Pfarrkirche Golling
Donnerstag, 24.10.2019 Heiligenlegenden. Wie kam der Hl. Ulrich zu seinem Fisch? 

18.30 Uhr   Erzählungen mit Marena Marquet in der Kirche Scheffau

Donnerstag, 31.10.2019 Wer sucht, der findet. 
18.00 Uhr   Nicht die Geister der Nacht sondern die Lichter des Glaubens. 

    Schatzsuche am Egelsee; Treffpunkt: Egelsee (Altar)

Donnerstag, 07.11.2019 Der Hl. Martin – Helfer in der Not.

17.00 Uhr   Bilderbuchtheater mit Brigitte Murray-Schneider 

    Öffentliche Bücherei Golling
Sonntag, 24.11.2019  Jesus – ein etwas anderer König 
9.30 Uhr   Christkönigsgottesdienst in der Pfarrkirche Golling

Samstag, 7.12.2019  Der Hl. Nikolaus – Freund der Kinder.

17.00 Uhr   Wortgottesfeier für Kinder & Familien in der Pfarrkirche 

    mit anschließender Nikolausfeier im Pfarrheim
Donnerstag, 12.12.2019 Auf dem Weg zum Stall. Krippenschau mit Alois Hettegger 

16.00 Uhr   Pfarrkirche GollingSonntag, 19.01.2020   Hoch über Scheffau hinaus.
9.00 Uhr   Glockturmführung in der Kirche Scheffau mit Josef Irnberger 

Sonntag, 26.01.2020  Familiengottesdienst in der Pfarrkirche Golling mit

9.30 Uhr   Ziehung der Gewinnspielaktion für das Stickeralbum

Hier bekommt ihr Sticker:

... bei den Jungschar- & Mini-Stundenund natürlich bei allen Gottesdiensten!Besonders zu Kinder- und Familiengottesdiensten 
laden wir euch ganz herzlich ein!


